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… ist unser neuer Dirigent Dieter Bischof. Wir kennen ihn erst 
seit seinem Vorstellungsdirigat im November 2022. Seine Pro-
bengestaltung, seine musikalischen Vorbildungen und natürlich 
seine sympathische Persönlichkeit haben uns neugierig auf 
mehr gemacht. Seinen Besuch, zusammen mit Anita Grob, an 
unserem Abschiedskonzert von Dominic Uehli hat uns sehr ge-
freut. Wir sind gespannt, wie er die musikalische Zukunft mit 
der Brass Band Musig Hittnau gestalten wird. 

Dieter, die zwei Stunden Probe mit dir waren schon sehr kurz, 
um dich kennenzulernen. Jetzt sind wir gespannt, was dürfen 
wir über dich erfahren?

Bitteschön ...
Ich bin 39 Jahre alt, verheiratet und habe einen Sohn und eine 
Tochter im Kindergartenalter. Seit 2021 bin ich mit meiner 
 Familie im Großen Walsertal in Vorarlberg zu Hause. In einem 
kleinen Haus wohnen wir eher abgeschieden neben einem Bau-
ernhof. Meine Freizeit verbringe ich mit der Familie in der Natur 
und geniesse die schöne Berglandschaft. 

Die Musik kam in mein Leben, als ich mich nicht für eine Sport-
art begeistern konnte und meine Mutter verzweifelte. Mit zehn 
Jahren fing ich dann an, das Waldhorn zu lernen. Nach meiner 
Lehre als Tischler habe ich meinen Militärdienst bei der Militär-
musik Vorarlberg geleistet. Während dieser Zeit habe ich mich 
dann entschlossen, mein Hobby zum Beruf zu machen. Den 
Bachelor im Hauptfach Horn habe ich am Vorarlberger Landes-
konservatorium in Feldkirch abgeschlossen, danach führte mich 
mein Weg nach Lugano ans Conservatorio della Svizzera 
 italiana, wo ich meinen Master absolvierte. Seit 2008 bin ich 

als Hornpädagoge an mehreren Musikschulen in Vorarlberg 
tätig. Durch die verschiedenen Personen, die mich durch mein 
musikalisches Leben begleitet haben, kann ich nur sagen, dass 
es eine wunderbare und tolle Sache ist, Musik zu vermitteln und 
zu erleben.

Während meiner Studienzeit hatte ich als Schwerpunktfach 
 Dirigieren, welches mich so begeistert hat, dass ich immer wie-
der verschiedenste Formationen geleitet habe. Zur Brass-Band-
Szene bin ich über sehr viele Umwege gekommen. Nach meinen 
klassischen Tätigkeiten in Sinfonie- und Kammerorchestern als 
Hornist wurde ich 2017 gefragt, bei der Brassband Vorarlberg 
als Althornist mitzuwirken. Von der ersten Probe an haben mich 
diese Musik und der Dirigent be geistert und mitgerissen. Die 
Umstellung vom linksgriffigen Waldhorn zum rechtsgriffigen 
Althorn war knifflig, aber hat sich gelohnt.

Nach ein paar Jahren als aktiver Hornist in der Brass-Band 
 Vorarlberg hatte ich den Entschluss gefasst, eine Brass-Band 
leiten zu wollen. Da aber diese Szene in meinem Umkreis sehr 
bescheiden oder praktisch gar nicht vorhanden ist und ich 
 bereits eine Harmoniemusik der zweiten Stärkeklasse leitete, 
war der Blick Richtung Schweiz die logische Schlussfolgerung. 
Nach dem Vordirigat und unserem anschliessenden Gespräch 
hat sich die Brass Band Musig Hittnau für mich entschieden, 
was mich sehr gefreut hat. 

Als zukünftiger Dirigent möchte auch ich dieselben Gefühle, 
Emotionen und dieselbe Begeisterung bei Ihnen und den 
 Musikerinnen und Musikern hervorrufen, wie ich sie immer 
 wieder selbst  erleben durfte. Die Brass Band Musig Hittnau und 
ich freuen uns, Sie bei den kommenden Konzerten zahlreich 
begrüssen zu dürfen.

In Hittnau angekommen …

BRASS BAND MUSIG HITTNAU


